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Liebe 
Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,

am 7. Juni sind sie
aufgerufen, ihre Ver-
treter im Gemeinde-
rat, Kreistag und 
in der Regional-
versammlung zu
wählen.

Die CDU in Remseck geht mit Stolz
auf das Erreichte und in Erwartung
des Neuen in diese Wahl. Wir wollen
unsere Heimat erhalten und die Zu-
kunft gestalten. Mit einem breit gefä-
cherten Angebot an Kandidaten aus
den unterschiedlichsten Lebensberei-
chen bitten wir Sie um Ihr Vertrauen.
Langjährige Gemeinderäte bringen
ihre Erfahrung ein, neue Kandidaten
ihre Ideen und frischen Wind. 

Auf den folgenden Seiten wollen wir
Ihnen unsere Kandidaten und unser
Programm vorstellen. Auf Wunsch ste-
hen wir zum persönlichen Gespräch
bereit.

Ihr

Haushalt
Sparen & klug investieren. Auch
Remseck wird sich der Wirtschafts-
krise nicht entziehen können. Umso
notwendiger ist es,  das Machbare
vom nur Wünschenswerten zu unter-
scheiden. Eine sparsame Haushalts-
führung ist unser Ziel. Steuererhö-
hungen lehnen wir ab. Wir fordern
ein ganzheitliches Denken bei den
Investitionen: Mit einer Prioritäten-
liste soll langfristig gedacht, statt
kurzfristig improvisiert werden. Sa-
nierung des Vorhandenen geht vor
Neubauten. 

Wirtschaft 
Sanieren & Entwicklen. Remseck ist
kein klassischer Gewerbestandort.
Es gilt, unsere bestehenden Gewer-
beflächen besser auszulasten. Hier-
bei unterstützt die CDU die Anstren-
gungen der kommunalen Wirt-
schaftsförderung. Mit dem Ortsmar-
keting in Aldingen soll die Attraktivi-
tät des innerörtlichen Einkaufens
verbessert werden.
Innenentwicklung und Schließung
von Baulücken und Brachen hat Vor-
rang vor Neuausweisungen von
Nutzflächen. 

Städtebauliche Akzente setzen.
Mit der Sanierung des Schlosshof-
areals in Aldingen und der Weiter-
führung der Ortsteilsanierungen
wird die Lebensqualität gesteigert.
Wir wollen den jungen Ortsteil 
Pattonville konsequent weiterent-
wickeln. Die Vorteile der Lage Rems-
ecks an zwei Flüsssen gilt es, 
verstärkt umzusetzen. 

Ortsteile & 
Neue Mitte 
6 Ortsteile, eine Stadt. Remseck ist
mehr als die Summe seiner Teilorte.
Die gewachsenen Strukturen der
Ortsteile und die seit 1975 geschaffe-
nen Einrichtungen der Gesamtstadt
ergänzen sich. 
Mit dem Haus der Bürger wird ein
zentraler Begegnungsort geschaffen.
Aber auch Angebote in den Ortstei-
len sind notwendig. Die CDU unter-
stützt den Neubau der Gemeinde-
halle Hochdorf. Durch die Fortfüh-
rung der Ortsteilsanierungen sowie
Verkehrsentlastungen wird die At-
traktivität der Ortsteile gestärkt. 

Neue Mitte. Bisher ist die Neue
Mitte ein vager Begriff. Die CDU for-
dert, die Zielvorstellung zu konkreti-
sieren. Ohne eine Verkehrsentla-
stung um die bestehende Neckar-
brücke in Neckargröningen kann
eine weitere Planung nicht stattfin-
den. 
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Straße & Schiene 
Remseck braucht 
Verkehrsentlastung 

Neckarquerung. Nadelöhre des
Verkehrs sind die Brücken. Nur die
Neckarquerung südlich von Aldingen
mit einer Durchbindung zu den Bun-
desstraßen B10/B27 und B14/B29
schafft die Entlastung innerhalb von
Remseck, die wir brauchen. 

Der Hochberger Tunnel ist ein
wichtiges Projekt. Angesichts der
Verkehrsmenge in Hochberg ist er
die einzige Lösung für ein attrakti-
ves und lebenswertes Hochberg.

Kein Ausbau der Affalterbacher
Straße. Die Verkehrsbelastung in
Hochdorf ist hoch genug. Ein Aus-
bau der Affalterbacher Straße würde
LKW-Verkehr zwingend nach sich
ziehen. 

Tempo 30 in Pattonville. Wir unter-
stützen das Ziel, Pattonville ver-
kehrssicherer zu machen.

Verbesserung des ÖPNV. Das An-
gebot des ÖPNV ist bedarfsabhän-
gig. Deshalb fordert die CDU, die Li-
nienführung des Stadtbusses und
die Anbindung der Linien zu über-
prüfen und zu optimieren. Wir spre-
chen uns für eine verbesserte Anbin-
dung nach Kornwestheim aus.

Projekte für die Zukunft. Die
Stadtbahn ist die Remsecker Erfolgs-
geschichte. Langfristig sieht die
CDU Chancen im Einstieg in das Pro-
jekt des Stadtbahnastes nach Pat-
tonville. Auch einer Straßenbahnver-
bindung nach Ludwigsburg und
Waiblingen steht die CDU aufge-
schlossen gegenüber.

Jugend, Familie
und Betreuung
Wohn- und Wohlfühlstadt Rems-
eck. Bildung und Betreuung ist eine
der wichtigsten Aufgabe für Rem-
seck. Die CDU steht für den bedarfs-
gerechten Ausbau der Betreuungs-
angebote, um junge Familien zu ent-

lasten. Dabei sollen sich schulische
und außerschulische, kirchliche und
vereinsmäßig organisierte Angebote
ergänzen. 

Senioren

Aktiv & engagiert. Ziel der CDU ist
es, Senioren zu helfen, aktiv am ge-
sellschaftlichen Leben teilzuhaben.
Dazu gehören seniorengerechte An-
gebote wie Nachbarschaftshilfen,
wohnortnahe Einkaufsmöglichkeiten
und die Beachtung barrierefreier Zu-
gänge.
Auch auf das Wissen und die Erfah-
rung der Senioren kann die Gesell-
schaft nicht verzichten. Aufgabe der
Kommunalpolitik ist hier, die Ange-
bote und die Bereitschaft zum Enga-
gement zusammenzuführen und zu
vernetzen.  

Jung & Alt an einem Strang
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03 Walter Streicher
Aldingen
74, Erdbauunternehmer i.R., Ge-
meinderat seit 1999, verh. 3 erw.
Kinder, Mitglied im Pflegedienst-
förderverein, VfB Neckarrems,
BDS Remseck

Transparente Kommunalpolitik,
Solide Finanzen, Verkehrsentla-
stung, Förderung von Handel &
Gewerbe, Sport und Vereinswesen,
Kinderbetreuung & Schulwesen

01 Dr. Hubert Effenberger
Neckargröningen
69, Dozent, Dr.-Ing. habil. ver-
wittwet, 2 erwachsene Kinder
CDU-Stadtrat, Fraktionsvorsit-
zender, Kirchengemeinderat

Verkehrsentlastungen, Ortsteil- u.
Stadtentwicklung, Vernetzung, 
sozialer Bereich, Kinderbetreuung,
Schulen, Vereine, Gewerbeförde-
rung, Flußlandschaft Rems/Neckar

04 Steffen Kirsch
Hochberg
27 Jahre, Student der Philosophie
u. Öff. Recht, Pressesprecher 
eines Bundestagskandidaten,
Vorsitzender der CDU Remseck
& der Jungen Union Kreis Lud-
wigsburg, Mitglied HIT, Diako-
nie-Pflegedienstförderverein

Stadtentwicklung, Verkehrspolitik
und Weiterentwicklung des ÖPNV,
solide Finanzpolitik

02 Dr. Frank Knödler
Aldingen
52 Jahre, Stadtdirektor der 
Feuerwehr, verh., 1 Tochter
Präsident des Landesfeuerwehr-
verbandes Baden-Württemberg,
Gemeinderat seit 2004

Sicherheits-, Verkehrs- & Finanz-
politik, Weiterentwicklung einer
städtebaulichen Ortsteilgestal-
tung, Unterstützung der ehren-
amtlichen Jugend-, Sport- und 
Vereinsarbeit. 

Ihre Kandidatinnen und Kandidaten für die Gemeinderatswahl:

Ehrenamt & Vereine 
Starke Vereine, starke Stadt. Remseck lebt von der
Vielfältigkeit seiner Vereinslandschaft. Die CDU for-
dert ein Gesamtkonzept zur Hallen- und Anlagensanie-
rung auf Grundlage der Sportentwicklungsplanung.
Dazu gehört auch eine Übungsmöglichkeit für die mu-
siktreibenden Vereine. 

Die CDU bekennt sich zum Ausbau der außerschuli-
schen Betreuung durch Vereinsangebote. Dazu muss
auch die Qualifizierung der ehrenamtlich Tätigen von
der Stadt finanziell unterstützt werden. 
Mit der Überarbeitung der Gebührenordnung für die
Nutzung der städtischen Einrichtungen muss die Chan-
ce ergriffen werden, die Vereinsförderung zu verbes-
sern. 

Freizeit 
Naherholung im Grünen. Rem-
seck liegt reizvoll an Neckar und
Rems. Diese Stärke soll durch
Projekte wie RemsTOTAL weiter
ausgebaut werden. Die CDU for-
dert ein Radwegekonzept, um
diese Stärke für die Naherho-
lung nutzbarer zu machen. Auch
die  Vernetzung von Spazierwe-
gen und der Ausbau von Ruhe-
bänken und Wanderparkplätzen
muss dazu angegangen werden.  Bild: © OÖ. Tourismus/Röbl



05 Horst Leutenecker 
Neckargröningen
65 Jahre, Betriebswirt des Hand-
werks, selbstst. KfZ-Mech. Meis-
ter, verh., 2 erw. Kinder, Gemein-
derat, Aufsichtsrat Volksbank
Remseck, Schöffe am Amtsge-
richt
Bürgernahe Kommunalpolitik, 
Erhaltung unserer Heimat bei 
vernünftiger Weiterentwicklung.
Sicherung der  Zukunftsfähigkeit
von Stadt und Teilorten. Solide 
Finanzpolitik, ausgewogene 
Umweltpolitk, sinnvoller Umgang
mit Grund und Boden

11 Peter Jürgen Gauss
Hochberg 
62 Jahre, Direktor i.R., verh., 
2 erw. Kinder, engagiert in der
Bürgerstiftung Remseck in ver-
schiedenen Projekten, Lehr-
stellenpate an der Hauptschule
Remseck. 

Verkehrs-, Umwelt- und Finanz-
politik, für ein l(i)ebenswertes
Remseck mit Wohn- und Lebens-
qualität, Seniorenbelange

07 Monika Dehne
Aldingen
Heilpraktikerin (Psychotherapie),
selbstst., Gemeinderätin seit
1999, langj. Mitglied im Vorstand
CDU Remseck, Mitglied im Klee-
blatt-Förderverein und BDS. Seit
31 Jahren Mitglied im Diakonie-
Pflegedienstförderverein
bürgerfreundliche, transparente
Kommunalpolitik, solide und 
zukunftsfähige Finanzpolitik, 
Verkehrsentlastungen, Vereinswe-
sen, Unterstützung v. Senioren,
Kinder- Jugend- Bildungs- und 
Sozialpolitik, Umweltpolitik

09 Gerhard Leitenberger
Aldingen
51 Jahre, Dipl. Bankbetriebswirt
(ADG),  Teamleiter bei einer gro-
ßen Volksbank. Verh., 2 Kinder,
ev., langjährig aktiv im Vereins-
ausschuss, jetzt aktives Mitglied
Theatergruppe TSV Neckargrö-
ningen

Förderung von Jugend und Verei-
nen, Sportentwicklungsplan, Ver-
besserung der Verkehrsinfrastruk-
tur, Finanzen/Haushalt, Umwelt-
politik

06 Helge Wurst
Neckarrems
47 Jahre, Landwirt, verh., Ge-
meinderat seit 2004, Mitglied
Diakonie- Pflegedienstförderver-
ein, VfB Neckarrems, Freundes-
und Fördererkreis VfB Neckar-
rems. Gründungsmitglied der JU
Remseck

Verantwortungsbewusste Aus-
gabenpolitk, umweltfreundliche
Lösungen der Verkehrsprobleme,
Belange der Landwirtschaft.

12 Sabine Hoffmann 
Aldingen 
32 Jahre, Verw. Angestellte beim
Land, ledig, ev., Schatzmeisterin
JU Remseck, Schriftführerin FU
und CDU Stadtverband. Jugend-
hilfsschöffin beim Amtsgericht
LB, 2. stellv. Schwerbehinderten-
vertretung

Einsatz für behinderte u. ältere
Menschen, Jugendarbeit, bedarfs-
gerechte Kinderbetruung, Verbes-
serung d. Lebens- u. Wohnqualität
und des ÖPNV, Sparsamkeit im
Umgang mit Steuergeldern

08 Jürgen Eichinger
Hochdorf
65, Architekt, verh. 2 Kinder,
Gemeinderat seit 1999, langjähr.
Mitglied bei SGV Hochdorf, Ver-
ein der Hundefreunde, Blumen-
und Gartenfreunde Hochdorf,
SKV Hochberg, Musikverein Al-
dingen. Ehrenamtl. tätig als Pla-
ner und Bauleiter für den SKV
Hochberg und die Ev. Kirchenge-
meinden Hochberg und Hoch-
dorf. Im CDU-Vorstand seit 1980.
Verkehrsentlastung, gesunde Um-
welt, wirtschaftl. & sozial verträg-
liche Kommnalpolitik

10 Klaus Pfisterer
Neckarrems
58 Jahre, Beamter im Wirt-
schaftsministerium, verh. 3 Kin-
der, 2. stv. Vors. Stadtverband
für Sport Remseck a. N., Mitglied
& ehem. Vorsitzender des VfB
Neckarrems

Stadtentwicklung/Infrastruktur,
Öffentliche Einrichtungen, 
Schulen, Freizeit und Sport, 
Vereinswesen

Ihre Kandidatinnen und Kandidaten für die Gemeinderatswahl:

 



13 Wolfgang Mack
Hochberg 
59 Jahre, verw.,  zwei Söhne,
Beamter bei der Deutschen 
Rentenversicherung Baden-
Württemberg, Mitglied im 
SKV Hochberg

Jugend und Soziales, Verkehrs-
konzepte für die Ortsteile und die
Gesamtstadt, Vekehrsentlastung
für Hochberg 

19 Robert Golinski
Aldingen
23 Jahre, Regierungsinspektoran-
wärter, Vors. Junge Union Rems-
eck, Stv.  Kreisvorsitzender JU,
Finanzreferent CDU Remseck

nachhaltige und familienfreundli-
che Weiterentwicklung der „Wohn-
oase Remseck“ in der wirtschafts-
starken Region Stuttgart, Finanz-
politik

15 Nora Zelikra
Neckargröningen
28 Jahre, Rechtsreferendarin am
Landgericht Stuttgart,
engagiert in der ev. Kirchenge-
meinde Neckargröningen, 
u.a. im Kinderkirchenteam

Umweltpolitik, gesunde Stadtent-
wicklung, sowie Jugendförderung
und Kinderbetreuung

17 Karin Gebauer-Pavokovic
Aldingen
50 Jahre, Assistentin der Ge-
schäftsführung, verh., 2 Kinder,
Eventmanagerin Abtl. BMX (Ski-
zunft Kornwestheim), Mitglied
im Förderverein der Wilhelm-
Keil-Schule.

Seniorengerechtes Wohnen, 
Ausbau der Naherholungsgebiete
sowie Freizeit- und Sportmöglich-
keiten

14 Heiner Wentsch 
Hochdorf
70 Jahre, Regionalleiter i.R., verh.
2 Kinder, stv. Vors. CDU Rems-
eck, Mitglied im SGV Hochdorf,
Schwäb. Albverein, Remser Hei-
matverein. Gründungsmitglied
der Hochdorfer Blumen- und
Gartenfreunde.

Stadtentwicklung in allen Orts-
teilen, Gestaltung und Unterstüt-
zung der Jugend- und Vereins-
arbeit, Verkehr, Finanzen, Wirt-
schaft.

20 Helmut Fuchs
Neckarrems
48 Jahre, Dipl. Ing. (FH), 
Angestellter, ledig, 1 Sohn, 
Mitglied beim VDI und Skiclub
Aldingen 

Schaffung der überfälligen Orts-
umgehungen, Erweiterung der
Radwege. Unterstützung Vereins/
Jugendarbeit. Effektive Finanz-
politik. Weniger Bürokratie - mehr
Bürgernähe! 

16 Tanja Borgman 
Hochberg 
37 Jahre, Konferenzdolmetsche-
rin, verh., 1 Kind, Hilfsschöffin
beim Amtsgericht, Mitglied der
Vertreterversammlung Volks-
bank Remseck eG, Mitglied
Werkraum Hochberg, Hochber-
ger Initiative Tunnel

Stadtteil-Integration und nachhal-
tige Erhaltung der Identitäten der
Stadtteile, Verkehrsentlastung in
Remseck, Förderung von Familien

18 Dr. Thomas Schulz
Aldingen
52 Jahre, Kreisarchivar, verh., 
2 Kinder, Vorsitzender des Turn-
vereins Aldingen 1898 e.V. (TVA),
Mitglied im Hauptausschuss des
Stadtverbands für Sport Rems-
eck am Neckar

Jugend, Sport, Kultur, Unterstüt-
zung der Vereinsarbeit, Förderung
des bürgerschaftlichen 
Miteinanders

Ihre Kandidatinnen und Kandidaten für die Gemeinderatswahl:

Verantwortlich: CDU Remseck, Rossbergweg 1, 71686 Remseck, Fax 07146 4855



21 Dr. Eva Stanienda 
Neckargröningen
72, Ärztin f. Allgemein- und
Sportmedizin, verh., 2 Kinder,
ehem. Landtagsabgeordnete und
Stadträtin in Stuttgart, Mitglied
donum vitae, MTV Stuttgart, 
SG Stern, Kinderschutzbund

Gesundheits und Sozialpolitik,
Sportpolitik, Frauen- und 
Familienpolitik, Vereinsarbeit, 
Bewegungsräume für Kinder 
und Jugendliche

23 Christof Layher
Pattonville
34 Jahre Selbstständiger EDV-
Berater, verheiratet, evangelisch,
Jugendschöffe am Landgericht
Stuttgart 

Kommunale Wirtschaftsförderung,
nachhaltige Finanzpolitik, 
Weiterentwicklung der Ortsteile,
insbesondere Pattonville

25 Margarethe Witthome 
Neckargröningen
71 Jahre, Fremdsprachensekretä-
rin, verw., 3 Söhne, 1971-1980 Ge-
meinderätin, seit 2001 Kirchen-
gemeinderätin, aktiv im Lieder-
kranz, Mitglied Remser Heimat-
verein, BDS, Pflegedienstförder-
verein, Weisser Ring, NaBu,
Greenpeace, BioSkop
Sorgfältigere Ausgabenpolitik,
Sinn fürs Wesentliche, mehr Weit-
sicht,  Unterstützung der Vereins-
arbeit, Bürgernähe. 

22 Michael Roth 
Aldingen
52 Jahre, selbstst. Verkaufs-
berater, ledig, kath.,
aktives Mitglied der Freiwilligen
Feuerwehr, Musikverein Aldin-
gen (Wirtschaftsausschuss),
versch. Vereine

Verkehrs- und Umweltpolitik,
Stadtentwicklung, Unterstützung
des Vereinswesen, Jugendarbeit

24 Sarah Pandtle 
Aldingen
19 Jahre, Auszubildende zur 
Hotelfachfrau, 3. Lehrjahr.
Engagiert in der Jungen Union
und Schüler- Union.

Umweltpolitik und nachhaltige
Haushaltspolitik mit Blick auf
kommende Generationen, Betreu-
ungsangebote für Jugendliche, 
Unterstützung der Vereinsarbeit,
Schulwesen.

26 Werner Staible 
Aldingen
74, KfZ Versuchsmechaniker i.R.,
gesch., kath., Mitglied im Motor-
sportverein, Obst- und Garten-
bauverein, Rotes Kreuz

Senioren- und Sozialpolitik, 
Gesundheitförderung und Sport,
Interessen der Haus- und Woh-
nungsbesitzer, Vereinsförderung

Ihre Kandidatinnen und Kandidaten für die Gemeinderatswahl:

12

Steffen Kirsch
Student, 27 Jahre

Ihr Kandidat für 
die Regionalwahl :

Die Region Stuttgart ist verantwortlich für 2,6 Millionen Menschen in der Landeshaupt-
stadt Stuttgart und den Landkreisen Böblingen, Esslingen, Göppingen, Ludwigsburg und
Rems-Murr.  Die Regionalversammlung der Region Stuttgart wird direkt gewählt. Viele
Aufgaben der Region betreffen gerade uns in Remseck.
Regionalplanung mit Vernunft: Eine konsequente Sicherung von Freiflächen durch
Grünzüge, ein maßvoller Flächenverbrauch und eine Entwicklung dort, wo Infrastruktur
und die Nähe zu Arbeitsplätzen es anbietet, sind unsere Ziele. 
Wirtschaftsförderung mit Sachverstand: Wirtschaftswachstum schafft dauerhaft Ar-
beitsplätze. Die Region Stuttgart muss attraktiv bleiben für Betriebe. Das oberste Ziel
der CDU bleibt der Erhalt der Arbeitsplätze.
Verkehrsentwicklung mit Verantwortung: Das Verkehrsproblem gilt als Standortnach-
teil Nr. 1 der Region Stuttgart. Der planmäßige Ausbau der Straßen und Verkehrsinfra-
struktur ist unbedingt notwendig. 



01 Karl- Heinz Schlumberger
Remseck
61 Jahre, Oberbürgermeister der
Großen Kreisstadt Remseck am
Neckar, verh., ev., 2 Söhne

Ich stehe für eine Kommunalpoli-
tik, die sich aktuellen Herausforde-
rungen stellt, gesellschaftlichen
Entwicklungen aufgeschlossen 
gegenüber steht, aber die wirt-
schaftliche und finanzielle Mach-
barkeit nicht aus den Augen ver-
liert! Die Belastung der Bürger
muss im Rahmen bleiben

03 Horst Leutenecker
Remseck
65 Jahre, Betriebswirt des Hand-
werks, Selbstst. KfZ-Mech. Meis-
ter, verh., 2 erw. Kinder, Gemein-
derat, Aufsichtsrat Volksbank
Remseck

Ich stehe für eine Politik des aus-
gewogenen Umgangs mit den 
finanziellen und natürlichen 
Ressourcen

05 Monika Dehne
Heilpraktikerin (Psychotherapie),
selbstständig, Gemeinderätin
seit 1999

Ich stehe für bürgerfreundliche,
transparente Kommunalpolitik,
Kinder- Jugend- Bildungs- und 
Sozialpolitik sowie verantwor-
tungsvolle Umweltpolitik

02 Hans Steidle 
Affalterbach
59 Jahre, Kaufmann, verh., 2 Kin-
der, ev., Gründungsmitglied der
CDU Affalterbach.
Seit 22 Jahren Gemeinderat, 
seit 20 Jahren Kreisrat, dort im
Schul- u. Kulturausschuss, Schul-
beirat und im Aufsichtsrat der
Kliniken Holding GmbH. Mit-
glied in verschiedenen Vereinen.
Viele Jahre in Ehrenämtern tätig

04 Georg Strohmaier 
Remseck
58, selbständiger Bäckermeister,
verheiratet, evangelisch,
Obermeister der Bäckerinnung
Ludwigsburg/Rems-Murr 

Mein Ziel ist, die Infrastruktur in
den Orten zu erhalten und zu 
verbessern

06 Robert Golinski 
23, Regierungsinspektoranwär-
ter, Vorsitzender JU Remseck,
Schatzmeister CDU Remseck

Ich stehe für eine nachhaltige und
familienfreundliche Weiterent-
wicklung der „Wohnoase Remseck“
in der wirtschaftsstarken Region
Stuttgart. Besonders die Finanzpo-
litik, Familien- und Jugendpolitik,
Infrastrukturpolitik liegen mir am
Herzen

Ihre Kandidatinnen und Kandidaten für die Kreistagswahl:

Die CDU-Fraktion ist die stärkste politi-
sche Kraft im Kreis. Wir stehen für eine so-
lide, bürgernahe Politik, die vor allem an
der Finanzpolitik abgelesen werden kann.

Finanzen und Haushalt
Seit vielen Jahren gilt für die CDU der
Grundsatz, dass der Kreis nur die Mittel er-
halten darf, die er bei sparsamster Haus-
haltsführung braucht. Deshalb haben wir die
geringste Kreisumlage in der ganzen Region
Stuttgart. Diese Finanzpolitik, die den Geld-
beutel des Bürgers so weit wie möglich
schont und den Gemeinden Freiräume si-
chert, will die CDU im Kreistag fortsetzen. 

Krankenhauswesen 
Die Kliniken in Ludwigsburg gehören zu den
leistungsfähigsten im Land. Wir wollen, dass
die Kliniken des Landkreises weiterhin die
stationäre medizinische Versorgung sicher-
stellen. 

Berufsschulen 
Wir haben gut ausgebaute Berufsschulen in
Ludwigsburg und - direkt in der Nachbar-
schaft - die neue kaufmännische Berufsschu-
le in Pattonville. Gerade diese Einrichtungen
sind für die Zukunft der Jugend und für un-
sere Wirtschaft von zentraler Bedeutung.

Öffentlicher 
Personennahverkehr (ÖPNV)
Die Gesellschaft ändert sich, damit auch ihr
Bedarf an Mobilität. Flexible Arbeitzeiten
und ein anderes Freizeitverhalten erfordern
die konsequente Weiterentwicklung von Bus
und Bahn. 

Abfall ohne Umweltbelastung 
wirtschaftlich entsorgen
Ziel der CDU ist eine umweltfreundliche und
kostengünstige Abfallentsorgung. Durch
konsequentes Vorgehen ist es gelungen, kla-
re Konzepte für die Zukunft festzulegen.

Solide Politik für den Landkreis


